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�	 Die eindrucksvolle Talschlusswand des Stilluptals auf dem Weg von der Greizer Hütte zur Kasseler Hütte
�	 Die Berliner Hütte ist eine der bekanntesten und ältesten Schutzhütten der Alpen.

ÜBER DIESEN TRAIL
	Ơ STRECKE 85,6 km
	Ơ DAUER 6 bis 8 Tage
	Ơ GESAMTHÖHENMETER 6.650 m
	Ơ SCHWIERIGKEIT anspruchsvoll

D ie Zillertaler Alpen bieten alles, was das Bergwandererherz 
begehrt: schroffe, vergletscherte Gipfel, bewaldete Täler, ein 
exzellentes Hüttennetz und Ortschaften mit allen Annehmlich­

keiten. Die Alpenregion an der Grenze zwischen Österreich und Italien 
ist zwar beliebt, aber schwächer besucht als die Wanderhotspots in der 
Schweiz und in Frankreich. Obwohl es hier keine weltbekannten Gipfel wie 
den Mont Blanc oder das Matterhorn gibt, die Touristenscharen locken, 
findet in dieser Landschaft eine Mehrtageshüttentour statt, die ein echter 
Alpenklassiker ist.

Der Höhenweg beschreibt auf der Karte einen einfachen, eleganten 
Bogen, der zwei Orte verbindet: das kleine Mayrhofen im Zillertal und die 
Berliner Hütte, eine berühmte denkmalgeschützte Alpenhütte, die zudem 
die älteste in den Zillertaler Alpen ist. Als eine der besten kompakten 
Mehrtageswanderungen in den österreichischen Alpen durchstreift der 
Berliner Höhenweg auf weiten Strecken hochalpines Terrain und führt auf 
einer oft anspruchsvollen Route von Hütte zu Hütte über hohe Pässe mit 
Panoramaaussichten auf die Nebentäler des Zillertals.

Vom Dorf Finkenberg nahe Mayrhofen aus führt der Pfad zum Auftakt 
gleich steil bergauf über Serpentinen durch den Wald zur Gamshütte, die 
oberhalb der Baumgrenze auf 1.921 Metern liegt. Nach 1.080 Höhen­
metern Aufstieg ist diese erste Hütte ein guter Ort zur Übernachtung. Die 
nächstmögliche Unterkunft ist weitere 15 Kilometer und 1.130 Höhenmeter 
entfernt. Schon von diesem Punkt aus ist die Aussicht spektakulär. Gen 
Süden reicht der Blick von den Zillertaler Alpen über den tiefen Floitengrund 
bis hin zu den Gletschern des Grenzgebirges.

Oberhalb des Zemmtals führt der Pfad von der Gamshütte aus nach 
Südwesten. Die schroffe und stellenweise schwierige Überschreitung 
besucht mehrere hoch gelegene Kare, zu denen kurz vor der Ankunft an 
der nächsten Hütte auch der felsige Kessel im Berghang gehört, in dem 


